
938

IntellizenMatt M Laibacher Zeitung Nr. 125. - ^
%t4Uerneues1e Gltteks-
1 Offerte.
W Uns Spiel der «»»terreichiMel ien
|§ Loste ist von (IIM- k n i t t e d . o**lerr .
£< Kcje lerüi i jc ^«'-stilltet.

I„Gottes Se«e« bei Colin!"
% CiroMsartltfe wiederum mit
&€>evi innen b e d e u t e n d v e r -
% m e li •• * «* C a |» i t a 1 i e n - V e r -
S l o M i n i f f v o i i ü b e r 3}JH iI -

^ Die VriloMinsr gnriuilir! nnd voll
g. zi hi (tic Sfiiiilfi-Rcn-iiTiing.

| Beginn der Ziehung inn 1 1 . J u n i
i «I. .1.
|Nur ft G u l d e n o . W. üd<>>-

I 9 «Hirten ö. ^1.
§ kostet ein voeit N t a n t c g n r n n -
^tirteH »irkiiclM-M Original-
^ NtaalM-l iUM (iiiclil von den verliote-
? neu Priiim-sscit) aus inoincrn Debit uncl wpr-
= iJ<'o d iese «»irklichen Orlgi-
f nal -StuutN - liWMc '̂̂ r'-n I'raii-
| k ir te Kinscmhin̂  des Betrafct1'*
5 selbst n,irh ilt'n e i l t fVi ' i i t t 'Mt«' ! ! d i e -
5 tfClllleil vim mir vursnnilt |
| Eii »«erden nur Getviime jpe-
5 zoften. ;
5 Die Hailpt - (»ewiiine betragen!
: 250.000, 150.000, 100.000,50.000,
130.000, 2 u 35.000, 2 ä 20.000,
?2ä 15.000, 2 ti 12.500, 4 u 10.000,
3 3 ä «000, 12 u 5000, 2P> ä, 3750,!
}. 105 a 2500, 5 a 1250, 158 ä 1000,?
\U k 750, 271 il 500, 355 a 250, i
j 21445 ä 150, 125, 117, 100, 73,
iö.5, 39. I
I (»e«%Smitfcider umi amdiclie
; Zie l t imjCMjife i te i l senile uu-inen Inter- :

ossenten nacli Kiitsehi'.idiuijj | t r o n i g » t urn!
ver>«<*ht»ie^en. r

Durch m e i n e von besonderem :
jfSlüek liej^rmMliKten f̂ owe hu In • ^
»nieinci) liilcrossiMitiMi b e r e i t s u l l e i l l i l l ;
^OeKterreieli die a l lerhöel i -
•üten IBaiia»ltr^fIVr vun ;J(IO.OU(I,

;22i5OOO, 1ST.,500, 1.12 500, 150.000,
> l ; i O . O O O , m e l i n i i M l s 1 2 V 0 0 0 , i n e l i n n : i l s
? 100.000, kiii-xlieli NC-IIOH *»i«'-
j t i er iltiM {(I'OMNC IjON von 127.000
'und jitiijcHt am 13. Tlai Helton
j««ieder zwei der iproNMteii
> llanpf-€*e»»lniie in IVien tniM- r
! befahlt. (1241-4) |

| ZA\£. Sanis . Colin i
i in Ilaniburg', §
: Haupt-Comptoir, üank- und Wecliselgeschäft. |
| _g
JK^* Ich iiiiiclic besonders (laniul'£

'uurmerksHiii, dass nacli obiger «rros-^
«cn Capilnl - Verlosun«»" ein langerS
Xwischcnrauiu vorlie^iim i'incr neuen p
einlritl, dacher ersuche die sich l n - |
leres .sirendeii m i r ihre Auslrägcs
jotxt nocli rasch einzusenden. ^

(1154—i) Nr.88.

Gl'ilmenlltg
an Martin O i s t e r ö c k und dessen Rechts-
nachfolger , unliclalmtcn AufclitlialtcS.

Bon dcm k, l. Bezirksgerichte Ratschach
wird den Vlartin Oistcröck und dessen
Rechtsnachfolgern nndckannten Aufenthaltes
hiermit erinncit:

Es habe Sebastian Weber von S<-
beuet wider diescldm die Klage auf An-
ertennnng drs Eic,entlinms der im Grund-
buchc der Herrschaft Ratschach »ul, Rct.-
Nr. 2, Ulb.-Nr. 15 uorkonnnrnden Rca-
lität und Erwerbung derselben im Wege
der Crsitzuna. "ll> l"'<"^. I I. Jänner 1869,
Z. 88, t)icramls ein^cbrncht, worüber zm
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

6. J u l i 1 8 6 9 ,
Früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des
§ 29 a. G. O. ana/ordnet und dcn
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Auf
entöltes Thomas Pohar von Mocilno
als c'iilull.r l.<l !><!!«", mif ihre Gefahr
und Kosten bestellt wuroc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ralschach, am 15ten
Jänner 1869.

(1219 -1 ) Nr. 1810

Erecutive Feilbietung.
Bon dcm t. k. Bezirksgerichte Krain-

vurg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Johann

Ärolih von Wcisach ycgen Icincj Kaiu
ooii Dooijc Nr. 15 wegen anS dem
vergleiche vom 3. März 1866 schul-
'igcr 100 st. ö. W. ^. ̂  c-. in die
r/cutivc öffentliche Beisteigerung der dem
ctzteren neliörlgcn, im Grundbuche dco
^ntes Stcrmol ^uli Urb. < Nr. 30 vor-
tommendln Rcalität, im gerichtlich crtio-
^cncu Schätzungsiv.rthc von 545fl. ö. W.,
»ewilligct und zur Bornahme derselben die
cfecutivcn Feilbictungsiagsatzungen auf den

2 J u l i ,
4. A u g u st und
7 S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergcrichts
mit dcm Anhange beilimuit worden, daß die
feilzubietende Realität nur vei der letzlcn
^cllblclull^nnch unter dem Schätzlingölvcl the
an dcn^ieistbirtcnden hilnangcgcdcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
bucheextract und die Licitationöbedingnissc
können bei dicsen, Gerichlc in den gewöhn-
lichen Aintöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
12. April 1869.

^ 1 1 4 3 - 1 ) " ^ ' ' ' " Nr. 1507.

Executive feilbietung.
Von dcm k. l. Beziikögerichte Adels-

bcig wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Engen

Mayer von Wippach gcgcn Anton Iun-
lovic von Unlcrtoschana wegen schnldî cr
9li fl. 75 kr. ö. W. <-. >!. i:. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
letztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Raunach >ul» Uibarial-Nr. 30
uortommendcl» 9tealitat, im gerichllich cr-
l,odcucn Schätznngöwcrlhc von 96 f l . 75 lr.
ö. W., gcwllligcl und zur Vornahme der-
selben dic FeilbictungStausatzungen auf den

10. August,
14. S e p t e m b e r und
19. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um9Uhr, in der Gc-
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr bei
der letzten Fcilbiclung auch unter dcm Echäz-
zungswerlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben w<rdc.

Das SchähnngSprotololl, der Grund»
buchscflract und die ^icitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtssttindcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adclöbcrg, am
4. März 1869.

(s230^I) : ...,.„ Nr. 1510.

Elinncrullg
an den unbekannt wo befindlichen Johann

K r a s o u c von Mottling.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Krasouc von Mottling hiermit
erinnert:

Es habe Franz Kraöouc von Mottling
wider denselben die Klage i>cl. schul»
diger 68 fl. 25 lr., vuli l>ruc« 6. April
1869, Zahl 1510, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1 4 . ? u l i 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS tz 18
a. H. Entschließung vom 18. Oct. 1845
angeordnet und den Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann
Korrcu von Mottling als <ul">ur ml
l^lum auf stineGefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigcns
diesc Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu»
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
?. April 1869.

nnn hVtote Mittel
.NlM Wachsthum und lur Erhaltung der SopslMrc
liqtcii chrmisch ̂ nrliii^c lind siliril<l>, »u-diciiiisch ^cftrüflc K<i>n»>f̂ l, welche „och ni> !
al^ rriurr Toll^tcgl^ciiftaiid .;» dctamiin'ii war, Da^selbr bcsöidrrt dlN'ch seillc rmi- I
iiciitcii EMüschaslen drn Haarwl lcds, siärll dic HnarMicl^l und lî estisst das Aus- !
sallcil der Hanrc gä,!,;lich. Die Mrlmigcii d̂ ŝslbcn sind üd r̂vaschl'üd. Ich iüitt'vlass>,' !
daher jl-de weitn'l' Älipn'isun^. dcim der höchstc (?rfolss, iibrr wrlchrn > » «,,^>»,' !
,»>»>» »<ß<^ ^ ^ l lnil-flichc AürrtmmniWi und Tanlschrsld^n sich in Hcmdm dcS Gc- l
fnligtcn ;» Irdcrmanus Eiüsicht brfiudeu, ist das brstc Zcnssnis;. l

^ H^ l Flacon rrin filtrirtcs Kcmmif>,'tl-Oel, mit !
! ^ ( ^ » c ^ ) ^ ' °^"' °^'^ Parfum I fl, Alö Pomadc ftcr l
» Vi ^ ^ ^ i s ^ ^ ^ l ^ ^ ^ « - ' ^ . " ^ ' ^ l mil l'Irgantrr Ausstattung »!0 lr. l
^ / / > ^ / ? ^ , » « > ^ ^ ^ « M (« ^ '^ CnSml-tiquc 5>0 lr, Kammftt!'Pc,!»c,dc l
H > ( s ^ ^ K v V . / ^ 8 U ^ ^ f 3 f ^ ^ '"in Zchwar^ odcrArauufärliru orr Haare !
>5 V ^ v ^ ^ " ^ ^ < ^ Ä W ^ l ^ » ^'"' ^ll'grl in Alalmslrr I ft., al<< Cüi>mr' l
» ' ^ ^ l ^ ^ ^ ' t l ^ ^ ^ ^ D ^ Z M I . li^». 5)0 ll'., Baltwichs bl^ud. braun uud s
3 //<-?-» ^ K,K, l l . in - ivK^^ ^ ^ jchwar; ^'i lr, W » Auswär t i ge Ve^ !
^ !< ^ " l Ä I^'sei'llL 1^ ^ ^ ^ ! " stcllllllstcll wcrdcu l̂sscu dl'U ringoschicklni !
N V ^ ^ ^ l ^ « -r ̂ ^ ' -<<!/ Vttraa, nct'st !0 lr, Cmlmllasse oorr mit !

I ß ^ ^ U U l M - r e M H i H ^ ^ Postnachunhmc schnrllstmS licfördcrt.
Um dcn hnufiss vorlumniludnl Fälschungen vorzubru^cn. wolle man gcunu beach- !

ten, das; ĵ drö mriurr. Kannnfttlpräparale mit nuilirr Schutzmarlc und dcr Privile- !
l giumö-Adschrist Nr. :')!>^0/2310 ucrscycn ist, ^ lN t t—iä) l

Das neueste, beste und ganz unschädliche

MU" echte Haarfärbemittel "MH
(in Echwar,;, Vrnnu uud Hsllbrau»), womit sich Jedermann an^'nblicklich die .Ko^s- !
uud Barchmuc «>,»»>«,'>»»> bclisdiss hell und dunkel särbcn lann. Der Erfolg ist l
sicher und übrrrmchl'ud, die Farben höchst natürlich uud die Anöfillil'una, iinqnnrin >
leicht, ^ r c i s e : Cin Karton sammt Gedranchöauwrisiiua. 2 fl. 5iN lr. ; die zum !

Färben uölhil^eil Bilrsten, Tassen und Kämme zn je einem Karton 59 lr, !
l>«»«'l'n»'l»«»z««>>!<»», besonders ;u empfehlen fiir Damen ;um Schwarz- odrr !
Vrauiifärben der Haare und Augenbrauen, im (I'tiii sammt Bürste und Kamm 1 fl. !

Auä> sind verschiedene Gattungen französische Parfnmcriewllaren zu den billigsten !
Preise» am Vager. >

I n meinem FrisirsalonS: Stadt, ucrlängerle ^iärnlnerstlaße Nr. 5)1, und Fa- V
br i t : Neubaugassc Nr. 70. Jos. ^
Weiß. Apotheken, Tnchlaubrn: I . Ritter, Rolhcuthnrmstraßc N>. >

IllUli»t-l><'M in Laibach bei Hru, 15. IfUaN»», Parfumeriehandlung. ^
G ö r z : ^». «.«'«>«',» u,id ll«'»-. »«»«,«>>; O r a ; : »«. «^««-»»,», ,««' , ' , K l a - !
g c n f u r t : ^>. «H«»t«»«l, Friscnr; T r i e f t : ^ . »'<««'>»««'am Corso ; V i l l a ch.' D

»>. W'»,'»»lt und iil den meisten renuiumirlcu Apothcleu deS I u - uud Auölandeö. I

I V i l h c l N l Ä b t , Frieseur, Parsumeur nud l. k. Priuilegicn-Inhaber in'Wieu. >

(11l')5>—1) Nr. 6W.

Erccutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bczirks^crichtc Ralschach

wild hicmit bekannt grmc.cht:
Eö sei nbcr daö Ansuchen dcr ssllni;

Schuller'schcn Eibcn von ^nkovitz, Gc-
richtsbczirtcs Egg. gegen Herrn Anton
Iaskc von Nalschach wcgcn auS dem gc
richtlichcn Vcrglcichc vom 21. Dcccmbcr
1867, Z. 3324, schuldiger 1050 fl. ö. W.
0. «. <'. in die executive öfscntlichc Ver-
steigerung der dcm letzter« gehörigen, im
Ornndbuchc des Marlicö Ratschach Urb.-
Nr. 108 vortommcndcn Realität, im gc>
richtlich erhobenen Schätznngswerthc von
3055 fl. ö- W., gcwilligct nnd znr Vor-
nahme derselben die drei FcilbictungStag-
satzungcn ans den

U. J u l i ,
6. Augns l nnd
7. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdesmal Vormittags um 51 Uhr, bicr<
gerichtö mit dcm Zlnhunge bestimmt wor-
den , daß dic fcilznbictcndc Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr dein
Schätzlingswelthc on dcn Meistbietenden
hintllngegcben werde.

Da« Schätzunsst«protololl, dcr Grnnd-
buchsej.'lract nnd die Licitationöbedingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslnndcn cingcsehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Nalschach, am
6. April 1869.

( 1 2 3 1 ^ Y " ^ Nr. 1275.

Ermucrung.
Pou dcm k. k. Bczirtögcrichte Mött<

ling wird dcn unbekannten Bcsitzmisprc-
chcru des im Ginndbuche des Gnlcs Smnk
>u!) Inm. lV., Fol. 60 voitommenden
Weingartens Nr. 4680 hierum crinncrt:

Es habe Johann Abscc von Oölur-
snica Nr. 11 widcr dieselben die Klagc
auf Anerkennung des Eigcnllinms^.". l:.,
>u!) l'llll^. 18. März 1869, Zahl 1275,
hieramtS eingebracht, wornbcr zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag.
sapung auf den

2. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet nnd dcn Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-

cnlhaltcs Hcrr Iohunn Fnx von AeMl?
alt) l',il'!>!«l' l,<I in!!,,!,! auf ihrc Gefahr und
Kosten dcstellt w»,rdc.

Dcsscn wcrdcn dicsclben zu dcm Ende
ocrsiündigct, dah sic allcichM zu rcchl"'
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
undcrn Sachwallcr zu bestellen und anhcc
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Ncchtösnchc mit dem anfgcstclltcn Cnrat^l
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, aw
20. März 1869.

(1291—1) ' Nr7374b7

Zwcite erec. Fcilbietullg-
Von dcm k. k. Bezirksgerichte AdclS-

bcrg wird mit Äczichnng ans das Edict
vom 31. December 1868, Zahl 11084,
bckannt gemacht, daß zn dcr in dcr Er^'
cntionssachc dcr VocalschnlfondS^Vcrwal̂
tuug in Scnosctsch gcgcn Johann SteB
von St . Vlichacl i»rlu. 85 fl. 61'/2 ̂ '>
c », ̂ '. auf dcn 22. l. M . angeordneten
crslcn Ncalfcilbictung kcin Kansinstig"'
clschicncn ist, daher am

2 2. J u n i l. I . ,

Vormittags 9 Uhr. die zweite Fcilliic-
tnngölagsatznng abgehalten wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht AoclSderg , aiü
22. Ma i 1869.

(1218^3) Nr?2434>

Zweite und dritte
crecutive Fcilbietmlg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kr"!."'

bürg wird mit Beziehung auf das lsdic
vom 26. Fcbrnar 1869, Z. 838, bclllM'l
gemacht, daß dic in dcr Execution^
sachc dcö Georg Kvas von Bcischeid gs'
gcn Äiichacl Guöpcrlin von Poschc"'
l'l!<^. l>76 fl. 50 kr. c. t«. <-. auf de»
l9. l. M . angeordnete clste Nealft'l"
b,clung übcr Ansnchcu des öz,-ccntjo"s-
führcrS als abgehalten erklärt, dayel a"

19. J u n i und
19. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, dic zweite nud d M
FcilbictnngSlagsutznng abgehalten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, " "
19. Ma i 1869.
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Einr Wiese von 6 Zch
^wci Stunden von '̂ci!bach, zwischen Aich und
Kertina gelegen, ist cms freier Hand zu uerlanfen,
Auch die G r a s - M a h d hievun isi saglrich zu
verlaufen. Das l̂ähere beim ^igeiithüiucr

( l i l i l 2 l ) Büchsenmacher iu i,'aibach.

I ^ " Vin eleganter "iIW

Nock, Hose und Gilet,
ans den dosten Stoffen nenestcr Fa?on

DM- HQ « ^
Mß- Rv I»,I -MS
ferner zu den billigste« Preisen:
ssrühjahrSrUckc <; — 2>isl.
^riiliiahroanzilge . . . . I<> — ̂ f l .
lieber'ilcher in allen Farben 8 —- 2ft fl
Soinmcran^üge 1(1 — <̂> fl.
Sommerröckc, Sacto . , . 4 - 2A fl,
Sommerriiele, IaqnetS . , 8 — 26 ss.
Salonrocle schwarz . . . 14 — 28 fl,
Fracks und Gehröcke . . .14 — 32 sl,
Sa!on-An;üge complet . . 24 — 45> st.
Priesterröckc'. 18 - 3(> fl.
Iagdrücke 6 — 24 fl. i
Kaiî leiröcte 3 — 12 fl.
Schi!lzeuröcke , . . . fixer Prei« 10 ft
Tchlafrücte 8 — 2si fl,
Reise-Guba mit Kapuze . . 8 — 2« fl
Mil,lcir-«lonsen . . . . 7 — 1«fl.
ssrnhjalMhosm 4 ^ 12 fl.
Zommmerhoscu . . . . 3 — 10 ft.
Diverse Gilets 2j — 8 fl.
^eiurnanzilgc 10 — 24 fl.
Turncrauzilge 2^ — 8 fl.

werden bestens empfoNen iu dem
mit höchstem Preise ausgezeichneten ^Kleidermagazin

Don (672-1*)

Heller A- Alt,
W i e n , ( t raben N r . 6, l Stock,
„zum Ttock- im E i s e » / ' Veke der

.^«üvlltucrstrllße
L M ^ Bei Vestellungcn Ulllcr gefälli-

ger Wiaßangabc von oberer Brnstwcile
(ilbrr Vvnsl und Nucken), Vauchweite
^ings niu die Mitte), Schrittlänge (fest im

l Schritt bis zur Erde), bitten wir annähernd
^dlc Farbe uud den Preis lant Prei^con-
l^aii l Willigst ,;i> beslimmeil und die Au^siili-
sNinci drr g^hrlcn Alifllägc uü« zu ütil'i,'-
lassen, da ivir « l » , « l ^ ,,,»«> »»>>«<»
zur Sicherheit der ArsN'llenoe» jeder Sni-
dung in en t l « > «>»Tl«^el»« l « beile-
gen, worin wir ausdrücklich erklären, daß
nlle von uns bezogenen KleidnnMückc.
wenn dieselben an» welch immer für
Nücm Grunde nicht entsprechen, »»«»
>«««,»,>»!«» li«t«»«, 8«»»««»»

D ^ ^ Preii«conrc!nte nuf Verlangen ^ra-
liö und franco. - Nebertrassene K l e i -
bllllg^stncke, namentlich ein großer
Thcil Ulber^ieher, schwarzerNöcke,
^ r i l lNe ide r , werden an Miuderl'emit-
t̂ lle ans die gewissenhafteslc Art billigst
»tt'l'cuif!.

M p - I n Anbetracht, dasz in unserem
Nchs,en Lager jedes erdenkliche Mas, ver-
lletli i. das; wir die besten W a a r e n
bei seidener Ansfilhrung auf b i l l i g t e
A>eise herstellen, da!)'nnser Slrebcn nur
bnhin gerichtet ist. den durch Iahn' "llwr-
"",cn gnlen Nnf überall hin dancrnd zn
"̂ festigen, ist ei« nicht nur unsern geehrten
bunden, sundcru Jedermann zur̂ eich--
l>!ileit geworden, vertraueusvoll seinen Klei-
"Nbcdarf dnrch unii zu decken.

Somit empfehlen wir uns dein Wohl-
'"ollen eineö hochgrehrtrn Publicnms, sc>
>̂>' unsern geschätzten Knnden mit der

."»te. nns mit einem recht lebhaften Zu-
'PNich zu beehren.

Hochachtungsvoll

Schneidermeister, Besitzer mehrerer
,, ̂ zrichnnngen ^ Inhaber eines Kleider-
-"agazincs: W ien , (tirabcn N r . i l ,

l l2 ( ) ( )^ I ) Nr. 663.

dritte crcc. Feilbictunss.
ss^ll Bezug auf das dicö^richllichc
,y°'" vom 17, April 1869, Zahl 663,
k b bckonltt «emacht, daß nachdem zu
^ . Wciteu cnlf dcu ^ . l. M . aun,cllid-
^ ? ^eclitivcu sseilbictung der dem Franz
^ ? "^u Blidmuc Nr. 91 gehörige"
^i/"atcu lcin Kauflustiger erschien, zur

" " ' auf dcu
^ 18. I u u i 186 9
s ^ordneten c^ccutiveu FellbiellMLstag'

? ' « 8rschri<tcu wird.
^ .' ̂  Vezirlsgericht Wippach, am 19ten

Beachtenswerth!!

KARL HAILFINGER,
Maschinen-Fabrikant in Wien, %^%

MX, ISezirk, Seelisseliiiniiielgasse Mr. 5,
(Miipiiehit soin.' k. k.. R. jnrlv. iieiiv«rf»«»*Merteii el«er«ieu

CQlinbrrgrblilsr für gamnicriocrkc, ftcjjerfien, | f t p e r k s -
tientüatiancn, S'd)lo|)crfifn unD ^djniicJien.

Den Herrou Biiekcrmeistorn seiue k. k. a. priv. Te ig the i lu i l gS - M a s c h i n e n ,
welche bereits in 2ÖO IKickereien in Verwendung stehen. — Ferner erlaube ich mir, meine für

die Herren BUckmneister ebenso wichtigen als zweckentsprechenden S c i M U C l b r Ö S C l -
und bcllZ - l i c i b l l i a S C l l i l l O l l zu empfohlen; diese beiden Fabricate, sowie auch
die Rauch- odor sogenannten Tippclschieber und die Heiz- oder MumUhUreii, von mir
construirt und ausgeführt, sind schon bei sehr vielen Bäckereien mit dem besten Erfolge

in Anwendung. ^lliiiii^JJi •
Den HftiTon Bierwirthen ompfiehlt 0]>igor seine k, k. a. priv. Apparate ZUT G i l t -

erhaltung des Bieres in angeschlagenen Fässern, sowie
auch für Brauereien zum Abziehen des Bieres in klei-

|gP nere Fässer. (M0_W)
schiuo $K*r Aufträge werden auf «las Solideste elTeetuirt.

MOLL'S

> Seidlitz-Pulver.!
Central-Vcrsendungö-Depot: A;,otlirkc „zum S'torch" in Wicn.

ß^M^ « » ^ ««>«»<'>,«»,,^. Jede Tchachtr l dcr von m i r er ;en„ ten S e i d l i i z - ^ u l v e r nnd jede.,, die einzelne
PuIvcrdvsiS uluschliesienden Pap ie r ist meine ämrl lch deponirte Hchutz,ll»irkc anfgrdr i lck t .

Preis einer versiegelten Originalschachtcl 1 fl. 25> kr. üst. W. — Gebr^nchö-Anweisung in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre auszerurdentliche, in den mannigfaltigsten Fällen erprobte Wirtsamleit nuter sämmllichru bisher

belanutcu Haliöarzencien nnhestritteu den crsteu Rang; wie deuu viele Tausende auö allen Theilen des großen Kaiserreiches uus vor-
liegende Danksagnngdschreiben die detaillirten l̂achweisnngcn darbieten. dah dieselben bei hab i tue l le r Ve rs top fung , Unvcr-
danlichteit nnd s o d b r e n n e n , ferner bei Krämpsen, N ic renkrankhe i lcn , Nerven le iden, Herzk lopfen, nervösen
Kopfschmerzen, V lu tcongest ioucu, gicht l l r t igeu G l ied r r - A f fec t ionen, endUch bei Anlage zur Hyster ie, Hypochon-
dr ie , andauerndem Brechreiz n, f. w. mit dem besten Erfolg augcwendet werden nud die uachhaltigstru Heilresultate liefcrteu.
^ l l ' ^ l ' l ' I M ' l i ' " ' i?aibc,ch bei Hcrru ^ « I l , « , > l , » , ssK«>'^«'. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r ; :
^ » » . ^ 4 t ! , z ^ ^ ' , » ^ t t , / uud / i . ^ 7 ^ ^ l / t , > / < ' , ' . — G u r k f c l d : / ^ / / e , i . «,)?«i-/i<;.v. — K r a i l l b u r g : ^ 6 / , .

/>«/)«, i>. — < 3 i l l i : /<«,- / /^>,H/>e,-. — V t a r b u r s s : /^. /»,t)//^i?lio.
Durch obige Firme» ist anch zn beziehen daö

Gchte Dorsch-Leberthrnn Qel.
Die reinste und wirksamste Sorte Medicinalthran auS Bergen iu Norwegen.

Jede Bouteillc ist zum Unterschied uon andern i,'ebenhrausortett mit meiner Schu^martc versehen.
Pretß ciuer ganzen Boulrille nebst Gebrauchöanwrlsung 1 fl. 80 kr. , einer halben 1 st. üst. W.

Daö echte Dorsch - Leber thran . -Vc l wird mit dem besten Erfolg augewcudct bei Brus t - und L l lngen l rankhe i ten ,
S k r o p h r l n und Nachit iö. Eö heilt die veraltetsten Gicht- und rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschltige.

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten wird durch die sorgfältigste Tinsammlnng nnd Ausscheidung von Dorsch-
fischen gewonnen, jedoch durchaus keiner chemischen Behandluug uutcrzogcu, indem die i u den O r i g i n a l fluschen en tha l -
tene Flüssigkeit sich ganz in demselben uugcschwächtrn p r i m i t i v e n Zustande bef indet , wie s,e aus der
Hand der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . M H><H> U

( 4 7 8 - l 8 ) Apotheker und Fabricant chemischer Producte in Wien.

(!^d-2) Nr. 721.

Crmttivc Fcilbictung.
Von dcnl t. l. Bezirksgerichte ttack

wird hicmit l'tiaunt ncmacht:
Es sei übcr das Ausuchcu dc<3 ^l,la,3

Kallan uoil Bodulc ^ir. ̂  g.-gcu AaNlniä
Tclliau vou Bul^stdU wcgcu ans dem
gelichtlichcu Vergleiche vom 12. Immer
1867, Z. <)7, schuldiger W ^ f l . 7 kr.
ii. W. c. 5. c. j„ die rrecutive üffcmlichc
Vcistcigcrnng der dem lchtclcu nehörigei,,
im Gnmdduchc dcö Gulcs Burgst^U 5>il»
l ird. ' ?!r. 2^ oorlomniendeu, zu Aurgstall
.»lil> HS.-Nr. 28 gele^uc» Nealilät, im ^c-
lichtlich clhriliciicu Schätznugömcrlhc vou
702 fl. ü. W.. gcwilligct uud zur Vor-

^uahluc dcrsellicil die drei Feilliielungö-
Tasatznngcu auf den

! 12. J u l i ,
2 3. August nnd
^ 7 . S e p t e m b e r 186l1,

jedesmal Vormittags um l)Uhr, in dcr Ge»
richtskauzlci mit dcm ?luhauge bestimmt »vor»
den, daß die fcilzubirtcudc Realität »»!>
bei dcr lctzttn Fcill'icluug auch uuter dcm

^Schätzuugswcrlhc an dcn Meistbicten-
den hinlaügcqcbcn werde.

Dc>s Schätzuugsftrotololl, dcr Gruud»
buchöcrtract uud die ^icitatiouslicdinguisse
löunrn dci dicscm Gerichte iu den gc-
wöhulichcu Amtssluudcn eingesehen wcrdeu.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 28tcu
Februar 1869.

( 1 3 0 9 - 2 ) Nr. 7653.

Ueber tragung der dritten
eiecutivclt

Nealitätell-Versteigentug.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in ^aibach wird bcünmt gemacht:
(̂<? sei über Ansuchen dcö Peter Za-

mröcl uou Zuucltace die c^eculive Vcrslclge
rung der dcm Josef Iauernik uou Cit<wa
gchöligcn. acrichllich auf 370 f l . geschätzt
tcu, im Grul'dlmche Wcirelbuch ><u!> Urb.°
'^ir. 414/.» vortommcudcn, und dcr im
sclbcu Glul'dduchc >»l» Urb..^)ir. 424/d
uorkummeudeu, gerichtlich auf 2270 fl.
bewcrlhcttn Realität bewilliget, und die
HcildictungS-Tagsatzuug auf dcn

7. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormitlagö von 9 bis 12 Uhr. in dcr
Amlökauzlci mit dcu, Anhange nbertragcu
>uoldcu, daß dic Pfandrcalilät dc, diese,
Feiluittuua auch ulttcr dem Schätzung^
wcrthc hintangcgcbcn wcrdcn wird.

Dic Licitatiouödcoil'guissc, woruach
iilsbcsoudcrc jcdcr Licilant vor gcmachliui
Audotc cin 10pcn'. Vadium zu Haudcn dcr
^icitatlonocommisswu zn cilcgcn hat, so°
wie das SchälMgöprolololl und dcr Grund-
liuchsextracl tünucn in dcr diesgcrichllicheu
Registratur cingeschtn werden.

Laibach, am 29. April 1869.

(1266—3) Nr. 346 l .

Zweite ezcc. Feilbietuug
und Orillneruug.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Adels»
bcrg wird mit Bezichnua. auf daS Edicl
uum 16. December 1868, Fahl 10792,
lirkauut gemacht, das; zu del in dcr Hxc»
cutiouSsachc der t. l. Fiuanzprocnratur
für Krain >u)m. des hohen Acrars und
Orundcullasiuugs«Fondcs «cgcu AudreaS
Kcrma von Nußrorf ,'cl. 62 si. 8 0 ^ . lr.
l.'. >. c'. auf dcu 8. Mai 1869 ana/ord-
ucten crslcn Realfcilbietung kein Kauf«
lustiger erschienen ist, wornach am

8. I n n i 1869,

Vormittags um 9 Uhr, dic zweite Fe.il-
oictungstagsllhuug abgehalten werden wird.

Zugleich wird den Tabulargläuliia.crn
Aaithlniä, Maria, Iohauu. Lorcuz, The-
icsia, Agues und Michael Kcrma, daun
Lorcuz Lumbar, Jakob Bcrnc, Johann
Vcruc und Maria Mauer verehelichte
Kcrma von Nußdorf, respective deren Er-
bcu criuucrt, daß die für dieselben aus«
aefcrligtru bezilglichen Fcildictungsrubriten
dem il'ucu wegen ihres unbelauntcn Anf-
citthaltcs als ('lliulor :ul n^,,,,», aufge-
stellten Anton Sever von Nußdorf zuae-
stcllt worden seien. "



940

300.000 Gulden
" W ^ " 38.60s, 22.2V«, l5.40s Guldni, 28 31:7ssv Guldc» '^ 'N'
WOO, 5V0 «.Gulden bar, i».? lOGnldeu har,'""2.IuU".w

Montan-Geld-Lotterie = 5 0 kr.*1 Loses, J -
Die znr Verlosung bcstiiuiulcn Werthpapierc sind Änlhoilc (Kuxe) des im besten Betriebe stehenden Ut,»,z,s«»rl»^l»^»v«.»«»>i<-« > l« l»»,» l«» ^il< l » « „ l » , , , ^ « , , Jeder Authci!

«»« »«»<Z N , «, ,»« >»»< ^ « l » u « l , i « H<ZV N ^» iN« Nr>» abgeworfen,
Auf allgemeines Verlangen und zur leichteren Arrangirung von Gesellschaftsspielen sind Originalscheinc ilbrr 5 Nummern um den Preis von N . H.HßV mit der besonderen Acgi!»

stigung zu haben, daß Abnehmer von

O ^lZA^F^ » s//FU««lOc/«SFOK^UD F» / l . H . 5 O
das vom steierischen ilnnsluercin erworbene, anerlannt ani<a,e;eichl!ete ^eldruelgemälde:

„Hirtenmädchen aus dem Sabinerssebirsse" 3 K Gulden gratis
bei VffectNlruuss des Austraa.es zugesendet erhallen. - Unstreitig steht diese Lotterie soiuohl hiusichüich der Dotirung, al^ anch der Gegnustignugen ohn.' Vergleich da, wobei nicht zn llbersehen, daß
Theilnehmcr selbst lieiui tltinstcn Treffer matt diverse Oegensläude, sondern mindestcn« ««»>,,» 4̂ z „>»>««» >»,»««<>» ^««»l«< ^ « « l , » , , » « » Der außerordentliche Verehr »ach '̂oscn uolhigt
mich, dir ergebene Biltc ,;u stellen, Aufträge ehesten« ciiuuscndcn, damit die Cffectniruug lnoglichst prompt erfolgen taun. Lose sind nnr noch in geringer Anzahl in allen bekannten VcischleißorttN
uud bei den leserlichen und königlichen Postämtern, » r l ^ l , » n > » r l » , l » « » , l < ^>«>» R ' K i T , n l ^ nnr beim Gefertigten zu haben. Ziehungsliste kostet 10 kr. < !207—3)

Daselbst werden alle Staatö und Industrie-Papierc, Nttien, Prioritäten, - « ^ « M / U ' ^ z ^ 6 o k 8 i 6 i ' i n 'Wisu
Lose, Gold und Silber nach 6urS gekauft und - - anch qcqen Raten- Kl . «I. 1?Illtt<ll. x^ntnS^ws- ^ 6
zahlung - - verkauft, uud Aufträge aus der Provinz prompt effcctuirt. ^ ^ ^ » T ^ ^ H r u r n o r r i n F ^ r . b.

W V ^ Derlei Z^«V80 sind zu gleichell Begünstigungen zn haben bei « l . H5. HH^«,tGV>RO»'« " M ß
Sonntass den O Juni :

lVlilltal-lloneel-t
unter Persünl. Leitung des Herrn CapellmeisterS

im

Vasthllusr , M , Stein"
lIayrmarktzMtz.)

Vesonders zu bemerke«:
Potpourri: D ie v icr Iahvos^eit ' -u, von
S cha , l l l . Diuerlissenlrnl aiw Don 2cl»asticl>>,
von D o i i i z c t l i . Wul̂ -l,-1 3ve i» , TNeil,
U«d Gesaua, uun S t r a u s , . V i o l i n - S o l o
au<i „ T r a v m t a , " von A lar d. I t a d t p a r k -

H>olta, von Schan t l

Für qntr ilüche, vurzücilicheö Gelränkc und
prompte Bedimnlia. wiid Sorge traczen und
bittet um zahlreichen Znsvrnch

Ein Zlllllineider
und

6 SchlllAlgehilftN
finde» soglcichc Nnfnahme bei

^ 1323—3) Handelsmann in Sagor.

(1288—3) Nl. 12.

Licitatiou.
I n Folge Bewilligung des k. k.

Landesgerichtes Laibach vom 11. Mai
d. I . , Z. 2341, werden die in den
Verlaß der Realitätenbesitzerin Frau
Gertraud Tertnik gehörigen Fährnisse,
bestehend in Wäsche, Bettzeug,
Zimmereinr ichtung Küchen-
gerathen, WirrhschaftSfahr-
nissen Fässern,Wagen,Vieh,
Getreide , Futter- und Holz
vorratheu uud sonstigen Ef-
fecten,

am 8. Jun i d. I .
und den darauf folgenden Tagen von
9 bis 12 Uhr Vormittags und von
3 bis 6 Uhr Nachmittags in der
Tirnauvorstadt Hans-Nr. 14 an den
Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung hmtangegebcn werden.

Laibach, am 22. M a i 1869.

Der k. k. Notar und Gerichtscommissär:

Di'. ^n1iu8 lisditseli.

Wohnuiigreii und Gewölbe
zn vermiethen.

I n den Hänsern Nr. 19 und 20 am altcu Maikt sind mehrere kleine und
größere Wohunnssen, dann kleine u,id «lößerc Verkaufö>sselvülbe, davon
linigc Wob'ningcn und Gcwöll'c allsosslcich, dic andern aber z» Ätichacli û vcr«
micilcn Vvsouders ist ein grufteö uud geräumisses Gewölbe für eine
Speeereihandlunss anzuempfehlen.

Dc>t! Älaliere ist, m e>fragen in der Wechselstube des H««I>'<5 IZoln^niß-
liäckst der Hradec;lydrücke. ^ (1^1in1)__

'Clink- M Dlik-Allstlllt Mch
in Kärnten.

Die ssilllul'g und Velsendung des allgemein beliebten Fellacher Sauer»
brunneno k"f l̂ qoxncn. ^

Eröffnung der Saison am l3.Mcn.
Fii ' !̂ slü'de, dlquemc Wohnungen, so wie fur gute, schmackhafte Kost ist

beslel'S qcsolgt
M i t des Kärntner Eiscnbah" fälnt m>n bis zu der Station Kühnsdosf und

von da ab in vie, 3tlMden ni'ltc st Post-Stcllwa^cn nach ftellach.
D>c Niederlasse von oli'uem Zaueidrnnnen frischer Füllung befindet sich bei

den Herren ^ , » . «k ^ . l»«»»»«««^. Thcateraasse Nr. 4 2 , aliwo mich aUc, auf
obiĵ c Nns,alt Bczng ljal'cndcn A,lotünfll' anf das bereitwilligste ertheilt werden.

E.m ft'stc Scme.orlmm'il mit 25 Flaschen, « i z Maß haltend, tostet lm>l.)
kaibaa, 4 ft., mit 30 Flaschen, » ̂  M.ß. 4 fi. 7«> kr.

Die einzelne Flasche, ü iz Maß «» kr.. H Maß »H kr.

lctzle Post Msenkappel.
(1061—3) B a h n s t a t i o n Kühnsdorf.

? Neuer Verlag von T h e o b a l d G r i e b e » in V e r l i u , vorräthig in A ^ N . l i . Ä ! t l W

! mayr <̂  Fed. Bambcrg's Vuchhaudlung i>, L.ib°ch:

! Der KanAann auf der M e der Zeit
! a l s B u c h h a l t e r , V ü r s e n r e ch n c r u n d C o r r e s p o n d e n t d c r n r l i c r e »
! S p r a c h e n .
! Von F. H. Tchlössillg,
! Director der Haiidel^-Aladeinic i i , Ber l in.
i 3. u i n g c a r be i t c t e A u f l a s s e , — 6 Liefciuu gen gr. «. « Z(< kr. ä. W . Vol l iMd'6
! 2 f l . «.!(»' lr . ü W., ^bunden 3 si. ö. W .
5 Die erste, weniger umfassende Auflage halte den d o p p e l t e n P r e i s !
! I n h a l t : I . Handcli«- niid Contorlvissenschast, uut ssorinnlarclt in deutscher, cugl., fra»z"
^ italieil., jpcm. und Holland, Sprache. II, Kaufmännische Arithmetik. III. Hände öconespoüd"';
! in <: Sprachen. lV. Einfache und doppelte Buchhaltung im Nahmen eines 4wöchentl'chen
i Goschäfli<drlrisbcS.
! „Obgleich uns schon der Name dc« VrrfassrvS fitr dir Vorzüsslichs^it de« Wcrlck
- bilrgt, fo lünnei, wir, nach neuaucr Pliisnng drö Inhal lö, doch nicht uiltrrlasscu, dailscllii
i noch gau^ speciell j>i,i^eu sln'bscmmi ztanflciiteii ;u empfehlen. Das Bnch ist ein t r e n e r ,
: znti e r l ci s f i si er N a t h c i c b c r ill'cr alle iüt lanfmännischen Lcbeu uorlommendl'!! Fr""
! geu. Bei der c;rl)ßen Neichhaltigteit des Inha>tö cicfällt unö vorzüglich die praktische, Äl"
! fassnn^ der lieigefinileu Formulare. Wir hoffen, daß das Bnch ferner vielfach gclanst wild>
! und siud überzeugt, das; ^i i e m a n d e m die Anschaffnng ^erencn wird," (Der Kaufina»»)'
! Dnrch die Mi ! ! , ; : , Maaß- uud Gewichtö-Tabellen, Wechsel- und StaatSpapier-Enrse der
! Hanplhllnoclöplähe :c, eignet cö sich zugleich als Nachschlagcbuch für deu sclliständigcn
! Kallfmann.
! «ü . Die Abnehmer dieses Werke» erhalten die ueuesle AnSgabc von Di r . Schl^ssi'i^
! ü n ci l, Aj ö r t e r l) u ch f u r K a u f l e u t e li n d T e c h n i k e r (49 Bogen, 1 Thl>'
i K) Sgr.) brochirt filr unr 15, s g r , geliundeu 18 Sgr. ^I^l2l<)

N«jf>»«>'jkN>!«>«<^ ^ » ' . H , Illü'l'ill'tü !!!,(! II, lll'N !IlU!,I<,'I llül«.'!' <!''»> )i!U,!,'s! ,,,<^ »l«Tt>»<>"

HHjlr^»»»«« «»«i^lt. 7 2)
I,,^!!!!,'!«!!^','«' !,ül ^!(!!> , ! l , ,^ Ft'«!««'!,^ !I,!>!>,nll!'I, N'e!<!l!<'« !!! !«!!IK',' ^Vl'!,«,> !><'!' 6 k "

lü>!,!! !<!>! (I^>80!, ^!,IlU',!>t,! l l ! ' i l ,ü ! ll>>I lü !!1( ' ! ! I^ !^, , I''li!I('II Ix.'i »'»l»<^ l > ' j «» r l»<»«»» l< ' ^^
^ U t D > « > » , «elülle.'j I^^icll!» lm' »!̂ ,!> Ksi>»!<!'!> Uüll l ioül l M!>I>I' si'ü' >.!c!55Ul, l^m^<^t)!N!l; l>!UU>"
^elu ' I im iüt uiui ^<!8^l^ ^o!n>>L3 l^ou!<m vo» ^I»;in I^tlc!l1'l!!,l!l!i! l^lvioli^» VUI'I»!!' ^ l ' I i l ' V'ie!^^
Vl!s8U«!l>l ^ o n l l ! ! ! Nl , ! ' , . - " ! ^ l : ^ c!)^l,,l, ^VUI'lllls n,!cl> 4 - bis ^VN^I lL I l l l ic i l t tM C,c!>!I'3!I,'!! lüc!'^''
l 'nlüüvül» u!« ^l!N>^«i»uIvvl!t,8«l' !»!,'!)!'!Nl>I^ l!l?8 'l'nz;e!j cli<!3<,»5 I>0!ll^» ^!<l! !>^.^c:!t!^lc!

Vl»r8to!,«>u!o» !»i!/,eussu ic l , 1I,>i-!-,i ,1. s!. l'o>i>> u,n" ^ i - l i iü ! »il'.!,>^> z;<!!u^^Iil,'n !^ll,! i>»nl?'^'
1.0»!:,», ,1,̂ 1! l» 'i-iM!^!' Isili«. l t >'. H t « ̂  l k , !<()I>i8>i!'!!e!' 8l!»!^l"'/.t " '''
Xu ilülie» iü I > » i l » n « ' l » !»ui ^Uül-s l<!»ri»ßl>i- — H . ^ , l i !̂ > 8 , ' , l lu>vi t l — ^nlo '^

K i ^ s i c i - — 1'<'l!'!'''!!'- ĉ  I'!,!<s>- — ttclunrci ^:>I,s . - l>'ui-c!. ^ l«I( ! i l . 8<: I>mi l l l " '
— i» l i I n i!l I) »!-^ !«,'<!<, K !'!,^>!»!7I !» Itl'-ilü!!^ l«)i !!o !'!>« t , ^z>l,!i>u!<or; i i , Wlii-I'^lii» >'̂ ,
I l ^ I l o i - , ^i'otin-li^r; !ü li>nl„!s^vl:l'!!> In-i tt. l i i x / . u l i . ^i.nlliu!«!! i — i» l^u><^!ll >^
l<" r i e (1. l i ü m c.li e 8, ^Iwlliolo?!»; — in kl^i» l̂ üi >I»!>», ^iwl^okoi', — ii, (lür/ Î ei l̂  l> /. ̂  o >' ^!
l'0ntl)!N,^i>c>ll!.i — in Wüll«»!,«!^ !,0i d'. C,»,c!! l;i-1 in Wippucli l)«i ̂ n t . Dop»'' '»«, - ^ ' " ^

(127^-3) Nr. 847.

Executive Feilbiettmg.
Von dem l. l . Bc^iltögclichte Äiasscnfuß

Wird hicmit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Anton

Clientel, Handelsmann von Fichtenwald,

gcacn Rnpar von Alt-Vucka, »vcgen m>S

dem Urtheile vom 24. Februar 1808,

Z . 552, schuldiger 218 fi. 71 tr. ö. W.

«'.,--. c. in die ejiccutlvc öffentliche Veistci-

qcrnng der dem lctztcrn gehörigen, im

Grulidbuche des Gutes Smur >u!> Ncts.«

Nr, 149'/2 , 16? nnd 21 vorkommenden,

qcrichtl,ch"auf 784 fi. bcwerlh.len Nca»

liläten, in glcichcin der gepfändeten und

auf 48 ft. 90 tr. gerichtlich geschätzten

Fährnisse zur Hrreiabringnng dcr dem

Herrn Anton Cuenlcl von Fichtenwald aus

dem Urlheile vom 24. Februar 1868,

Zahl 552 , schuldigen Rcstbelrages ?

218 ft. 71 tr. c>. x. «. acw' l l ' ^

und zu deren Vornahme die die» "

oictungstags^tzungeil aus den

1 2 . J u n i ,

1 2 . J u l i uud
12. A u g u s t 1 8 0 9 , ^

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. " ' ^ ,

dcr Liegenschaften und Fährn is ' " ' ,^

Anhanuc bestimmt worden, datt l » ' ^ ^ l ,

nibiclcndc Realität nur bei der lc<itc" " g<

bictuug auch unter dem SchatzU""

wcrlhc hintanqcgcbcn werden. ^ , ^

Das Schätzuligspl-ototoll, der " jssc

bnchscxlratt und die ÄcitatwnSbcd'l'U

lönnen bei diesem Gerichte in den aciv

lichen Amtsstundcn eingesehen werde > ^

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß,
12. März 1869.

Druck und «erlag von Ignaz v"«ltinmayr und Ftdor Vamberg w ».»idacl).


